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Ariefkasten der Aedaktion.
I. Neu angelangt,,sind und werden geprüft: Die Rose (eine Frucht litterarischen SW-

diums). — Die Entwicklung unserer Schriftzeichen. —
' 2. Kampf gegen den Alkohol in den Primärschulen Belgiens folgt in Heft 7.
^ 3. An mehrere: Gedichte finden nur ausnahmsweise Ausnahme.

1.. 4. An den Verfasser von „An den Gräbern fünf st. gallischer Lehrer." Ihre
Arbeit hat leider, so wohlgemeint und willkommen sie war, allerlei Mißgeschicke
erlebt. Erstlich ging sie in Heft 4 vergessen, wiewohl fie schon gesetzt war. So-
dann wurde die von Ihnen getroffene Reihenfolge von mir skruppellos und eigen-
mächtig abgeändert. Technische Gründe nötigten mich zu diesen Prozeduren.
Das zu Ihrer Satisfaktion, sofern Ihre ursprünglichen Absichten etwa durch
die Art des redaktionellen Vorgehens alteriert worden wären. Keine Feind-
schaft nit! —

6. An mehrere: Der Versasser der jüngst berührten „Naturkunde in der
Volksschule", — Verlag von Goerlich in Breslau — Seminarlehrer Richter,
hat seine „Naturkunde" als Teil einer „Methodik des Volksschulunter-
rich tes" herausgcgegeben. Dies« „Methodik" ist ein eigentlich theoretisch-
praktisches Handbuch erster Güte. Für schweizerische Verhältnisse eignet sich

von den bisher vorliegenden 4 Bänden noch — mutatis inuwnckis — „Der
Rechenunterricht in der Volksschule" von Seminar-Direktor Max
Hübner, der ebenfalls zahlreiche Lehrproben und Lektionsentwürfe bietet und auch
1 80 kostet. —
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